
  

 
 
 
 
 

Finanzielles Wissen und Verhalten von Frauen –  
Noch ein Gender Gap!? 

 

14. September 2018 
DIW Berlin | Elinor Ostrom Hall 
Mohrenstraße 58, 10117 Berlin 

 
 
 
 

Im Mittelpunkt des 3. Workshops im Rahmen unserer Veranstaltungsreihe „Finanzkompetenz 
für alle Lebenslagen“ steht das finanzielle Wissen von Frauen. In den meisten Ländern der Welt 
ist das Finanzwissen von Frauen geringer als das von Männern. In Deutschland schneiden 
Frauen vor allem bei komplexen Finanzfragen schlechter ab als Männer. Mit Blick auf das 
Anlageverhalten von Frauen, ist festzuhalten, dass Frauen mit geringem Finanzwissen nicht 
dazu neigen, riskant zu investieren. Ganz im Gegenteil: Frauen setzen bevorzugt auf einfache, 
als sicher geltende Anlageformen und gehen wenig Risiken ein. Frauen lassen damit aber auch 
spürbar Ertragschancen verstreichen. Die Gründe dafür, dass Frauen eine andere Finanzbildung 
haben als Männer, ergeben sich aus einem komplizierten Zusammenspiel von Bildung, 
Einkommen und der Rolle der Frau in der Gesellschaft in Bezug auf Geld. In dem Workshop wird 
den Gründen des Finanzverhaltens von Frauen nachgespürt, zudem werden sich Initiativen 
vorstellen, die Frauen dabei unterstützen wollen, ihr Finanzwissen zu erweitern und finanzielle 
Entscheidungen zu fundieren. 
  



  

Organisation und Moderation: Sponsor: 
Antonia Grohmann, DIW Berlin, Abt. Weltwirtschaft 
Kornelia Hagen, DIW Berlin, Abt. Wettbewerb und Verbraucher 

 
 

Programm 
 
08:45 – Anmeldung mit Kaffee – 

09:15 Eröffnung und Einführung 
  Antonia Grohmann (DIW Berlin) 

09:30 „Fearless Girl-Frauen, Selbstvertrauen und Finanzbildung“ 
 Tabea Bucher-Koenen (MEA – Munich Center for the Economics of Aging) 
 Diskussion 

10:15 Bericht aus der Praxis:  
„Die Fraueninitiative finanz-heldinnen“ 

 Katharina Bremer (Die Initiative Finanzheldinnen) 
 Diskussion 

10:45 – Kaffeepause – 

11:00 Bericht aus der Praxis: 
„Finanzen werden weiblich: Finanzfitness für Frauen mit herMoney“ 

 Anne Connelly (HerMoney) 
 Diskussion 

11:30 „Finanzwissen und finanzielles Wohlbefinden – Frauen sind nicht grundsätzlich im Nachteil“ 
 Maria Silgoner (Österreichische Nationalbank, Wien) 
 Diskussion 

12:15 – Mittagessen – 

13:15 Bericht aus der Praxis: 
„Weshalb eine Finanzberatung bei einer Finanzexpertin sinnvoll sein kann“ 

 Barbara Rune (FinanzFachFrauen) 
 Diskussion 

13:45 „Finanzwissen und -kompetenzen bei Frauen – Vom Sollen, Wollen und Können“ 
  Aysel Yollu-Tok (Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin) 
 Diskussion 

14:30 – Kaffeepause – 

14:45 „Investmentclubs als Weg zu einer stärkeren Inklusion von Frauen am Finanzmarkt?" 
 Lydia Welbers (SOCIUM Forschungszentrum Ungleichheit und Sozialpolitik, Bremen) 
 Diskussion 

15:30 Abschlussdiskussion  

16:00 – Ende der Veranstaltung – 


